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EINLEITUNG 

Diese Übersicht soll helfen, einen Überblick über die verschiedenen 
Dienste in unserer Gemeinde zu bekommen. 
Dabei wird gezeigt, was der Sinn und Zweck eines Dienstes ist, welche 
Voraussetzungen dafür notwendig sind und wie man in diesen Dienst 
findet. 

Für alle Dienste ist die verbindliche Zugehörigkeit zur Gemeinde Vo-
raussetzung. 

Falls du dich für einen Dienst interessierst oder dich schon für die Mit-
arbeit in einem Dienstbereich entschlossen hast, empfehlen wir folgen-
des Vorgehen: 

1. Besprich die Wahl bzw. dein Interesse entweder mit deinem Klein-
gruppenleiter oder mit einer Person aus dem Pastoralkollegium. 
Sie stehen dir gerne mit Rat und Tat zur Seite. 

2. Melde dich bei der Kontaktperson des Dienstes und vereinbare ei-
nen Schnuppertermin. Hier kannst du ihn einmal unverbindlich be-
sichtigen und herausfinden, ob er so ist, wie du ihn dir vorgestellt 
hast. 

3. Besprich mit der Kontaktperson ob und wann du in den Dienst 
einsteigen möchtest. Du wirst dann - sofern das vorgesehen ist - 
für den Dienst geschult und begleitet. 
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BEREICH GOTTESDIENST 

LIEDER-PROJEKTION 

Sinn und Ziel 
In der Mitarbeit der Lieder-Projektion trägst du zusammen mit dem 
Lobpreisteam und dem Pastor zum Gelingen des Gottesdienstes bei. 
Deine Aufgabe ist es, während und nach dem Gottesdienst die Lieder, 
welche gesungen werden, zu projizieren. Das geschieht mit einem Lap-
top mit entsprechender Software. 

Anforderung 
§ Freude an der Anbetung. 
§ Du kannst dich gut konzentrieren. 
§ Du kannst einen PC und eine einfache Software bedienen. 
§ Es ist von Vorteil, wenn du die Lieder kennst, welche in den Gottes-

diensten gesungen werden. 

Ausbildung 
Vor deinem ersten Einsatz in einem Gottesdienst wirst du in die Bedie-
nung der einfachen Software eingeführt. Danach wirst du an der Seite 
eines Projektions-Mitarbeiters einen Gottesdienst miterleben und so in 
die Aufgabe eingeführt. Wenn du dich sicher fühlst, wirst du im Got-
tesdienst die Projektion selbstständig machen. 

Aufwand 
Einsatz ca. 1 bis 2 Mal pro Monat während eines Gottesdienstes, an 
Gebetsabenden oder anderen Anlässen wie Seminarwochen etc. 

Kontakt 
Daniel Mathys  078 885 85 00 
  dani.mathys@gmx.ch 
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BEREICH GOTTESDIENST 

PARKDIENST 

Sinn und Ziel 
In der Mitarbeit im Parkdienst bist du die erste Kontaktperson für mo-
bile Gottesdienstbesucher der EMB. Die Aufgabe besteht darin für eine 
reibungslose Parkplatzanweisung zu sorgen und rechtzeitig freundlich 
darauf hinzuweisen, dass die Parkplätze belegt sind. 

Anforderung 
§ Es bereitet dir Freude bei jedem Wetter und unter freiem Himmel 

mobile Besucher in die Parkplätze einzuweisen. 
§ Du hast Freude im Umgang mit Menschen und besitzest viel Hilfs-

bereitschaft und die nötige Geduld, um die EMB-Besucher bei der 
Parkplatzsuche zu unterstützen. 

Ausbildung 
Du wirst den Parkdienst 'on the job' kennenlernen. Die individuelle Ein-
arbeitung erfolgt direkt durch einen Teammitarbeiter. 

Aufwand 
Einsatz ca. 1 Mal pro Monat vor dem ersten Gottesdienst. Dienstbe-
ginn 20 Minuten vor dem Gottesdienst; Dienstende bei Vollbelegung 
der Parkplätze. 

Kontakt 
Hans Mühlheim  079 653 76 34 
  hans@muehlheim.ch 
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BEREICH GOTTESDIENST 

SAALDIENST 

Sinn und Ziel 
In der Mitarbeit im Saaldienst bist du verantwortlich für die saaltechni-
schen Bereiche und sorgst für einen störungsfreien Gottesdienstver-
lauf. Dazu gehört das Kontrollieren der Saalbelüftung, die Türöffnung 
und -schliessung zur richtigen Zeit und die Bedienung der Saalbe-
leuchtung. Du bist Ansprechperson für Gottesdienstbesucher, welche 
im Saalbereich ein Anliegen haben, und verantwortlich für allfällige 
Platzanweisungen (ältere Geschwister oder Menschen mit Handicap). 

Anforderung 
§ Du hast einen freundlichen Umgang und ein gepflegtes Auftreten. 
§ Du bist in der Lage, den Saal zu überblicken und auf allfällige Stö-

rungen angemessen zu reagieren. 
§ Du denkst aktiv mit und bei entsprechenden Projektionen (Video, 

Bilder etc.) sorgst du für die richtigen Lichtverhältnisse im Saal. 

Ausbildung 
Du wirst im Saaldienst 'on the job' eingeführt. Die individuelle Einar-
beitung erfolgt direkt durch eine Teamperson. 

Aufwand 
Einsatz ca. 1 Mal pro Monat in einem der Gottesdienste, sowie bei 
speziellen Anlässen wie Seminare oder ähnliches. Dienstantritt ca. 20 
Minuten vor Gottesdienstbeginn. 

Kontakt 
Hans Mühlheim  079 653 76 34 
  hans@muehlheim.ch 
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BEREICH GOTTESDIENST 

WELCOME-TEAM 

Sinn und Ziel 
In der Mitarbeit im Welcome-Team bist du verantwortlich für die 
freundliche Begrüssung der Gottesdienstbesucher und das Aushändi-
gen des Wägwiisers. Für Erstbesucher bist du der erste Kontakt. Wäh-
rend des Gottesdienstes bleibst du im EG, damit der Eingang durch-
gehend überwacht bleibt. Die Predigt kann über die Lautsprecher mit-
gehört werden. 

Anforderung 
§ Du bist eine umgängliche und kontaktfreudige Person, die mit 

Freude und einem gepflegten Auftreten die Gemeinde in diesem 
Erstkontakt repräsentiert. 

§ Es fällt dir leicht, mit Erstbesuchern in Kontakt zu treten und ihnen 
zu helfen, dass sie sich im Gebäude zurechtfinden. 

Ausbildung 
Du wirst im Welcome-Team 'on the job' eingeführt. Die individuelle Ein-
arbeitung erfolgt direkt durch eine Teamperson. 

Aufwand 
Einsatz ca. alle 5 Wochen vor dem ersten Gottesdienst sowie bei spe-
ziellen Anlässen wie Seminare oder ähnliches. Dienstantritt ca. 30 Mi-
nuten vor Gottesdienstbeginn. 

Kontakt 
Hans Mühlheim  079 653 76 34 
  hans@muehlheim.ch 
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BEREICH GOTTESDIENST 

MINISTRY-TEAM 

Sinn und Ziel 
In der Mitarbeit im Ministry-Team dienst du Menschen während oder 
im Anschluss an den Gottesdienst durch Gebet, prophetische Worte 
oder im persönlichen Austausch. In diesem Dienst ermutigst du Men-
schen und hilfst ihnen, ihr Vertrauen auf den Herrn zu setzen. 

Anforderung 
§ Du hast Freude, Menschen im Gebet und in persönlichen Gesprä-

chen zu dienen. 
§ Du pflegst eine vertiefte Beziehung zu Gott und hast eine geistliche 

Sensibilität für das Reden Gottes und das Wirken des Heiligen Geis-
tes. 

§ Du hast praktische Erfahrungen in der Gebetsseelsorge oder bist 
bereit, dich in diesem Bereich schulen zu lassen. 

Ausbildung 
Vor deinem ersten Einsatz in einem Gottesdienst wirst du durch die 
Teamleitungsperson exakt mit der Aufgabe vertraut gemacht. Danach 
wirst du an der Seite eines Ministry-Teammitglieds einige Gottes-
dienste miterleben und so in die Aufgabe eingeführt. Interne oder ex-
terne Schulungen erfolgen nach Absprache. 

Aufwand 
Einsatz ca. 1 bis 2 Mal im Monat während und nach dem Gottesdienst. 

Kontakt 
Rolf Schott  032 322 40 60 
  rolf.emb@bluewin.ch 

BEREICH GOTTESDIENST 
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TECHNIK 

Sinn und Ziel 
Durch die Mitarbeit in der Technik bist du Teil des Lobpreisteams und 
trägst entscheidend zum Gelingen des Gottesdienstes bei. Deine Auf-
gabe ist es, zusammen mit den Lobpreisern, vor dem Gottesdienst die 
Instrumente, Monitore und Lautsprecher einzustellen. Während der 
Gottesdienste mischst du den Ton für Saal und Bühne und nimmst eine 
Audioaufnahme der Predigt vor. 

Anforderung 
§ Freude an Technik, rasche Auffassungsgabe, ein gutes Gehör und 

Verbindlichkeit. 
§ Bereitschaft, um mind. eine Stunde vor Gottesdienstbeginn vor Ort 

zu sein und das Lobpreisteam mit ihren Anliegen zu unterstützen. 

Ausbildung 
Vor deinem ersten Einsatz erhältst du eine gründliche Ausbildung: 

§ Einführung am Mischpult und in unsere Audio-Anlage. 
§ Einführung, zusammen mit einem erfahrenen Mischer, bei Live-Eins-

ätzen. 
§ Erst wenn du dich sicher fühlst, wirst du eingesetzt. 

Aufwand 
Einsatz ca. 1 bis 2 Mal pro Monat während den Gottesdiensten oder 
anderen Anlässen. 

Kontakt 
Daniel Trachsel  032 342 54 70 
  dan.trachsel@bluewin.ch 

BEREICH GOTTESDIENST 
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LOBPREIS-TEAM 

Sinn und Ziel 
Als Lobpreisteam möchten wir in den gottesdienstlichen Zusammen-
künften eine Zeit gestalten, in welcher die Besucher Freiraum haben, 
durch Lobpreis und Anbetung Gott persönlich zu begegnen und Jesus 
und seinen Sieg am Kreuz zu proklamieren. 

Anforderung 
§ Jesus ist dein Herr und Zentrum deines Lebens. Du hast den 

Wunsch, dass Anbetung dein Lebensstil ist und pflegst ein aktives 
Gebetsleben. 

§ Musiker: Du kannst das Instrument spielen, kannst Akkorde lesen 
und den Rhythmus halten. 
Sänger: Du singst rein und kannst Melodien durch das Hören ab 
Tonträger lernen.  
(Musiker und Sänger müssen nicht Notenlesen können.) 

§ Bereitschaft in beiden Gottesdiensten zu dienen und wenn mög-
lich an anderen Einsätzen der Gemeinde mitzuspielen. 

§ Bereitschaft im Team zu arbeiten, einander zu unterstützen und 
wertzuschätzen. 

Ausbildung 
In einer mehrmonatigen Einführungszeit besuchst du die Proben, stu-
dierst die Lieder ein und lernst das Team kennen. Der Bandleiter un-
terstützt dich dabei. 

 

 

 

BEREICH GOTTESDIENST 
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Aufwand 
Einsatz ca. 1 bis 2 Mal pro Monat an den Gottesdiensten oder anderen 
Anlässen. Probe wöchentlich an einem Abend. Die Lieder übst du zu-
hause und du kommst vorbereitet in die Probe. 

Kontakt 
Daniela Morgenthaler 076 430 39 79 
  daniela@morgenthaler.net 
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BEREICH GOTTESDIENST 

ÜBERSETZUNG 

Sinn und Ziel 
Einige Besucher sind auf Übersetzung angewiesen. Du übersetzest 
den Inhalt des Gottesdienstes in eine Fremdsprache (vorwiegend eng-
lisch oder französisch). 

Anforderung 
§ Freude am Umgang mit Fremdsprachen. 
§ Dich mit den Zuhörern identifizieren können (was ist für sie wichtig, 

damit der Inhalt verstanden wird?). 
§ Bereitschaft in die Aufgabe hineinzuwachsen. 

Ausbildung 
Du wirst in den Übersetzungsdienst 'on the job' eingeführt. Übung 
macht den Meister. 

Aufwand 
Einsatz ca. 1 bis 2 Mal pro Monat während den Gottesdiensten oder 
anderen Anlässen. 

Kontakt 
Rolf Schott 032 322 40 60 
 rolf.emb@bluewin.ch 
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BEREICH GOTTESDIENST 

ABENDMAHL-VORBEREITUNG 

Sinn und Ziel 
Einmal pro Monat feiern wir in unseren Gottesdiensten das Abendmahl. 
Das Vorbereitungsteam ist dafür besorgt, dass alles zur rechten Zeit 
bereitsteht. 

Anforderung 
§ Du bist eine zuverlässige Person. 
§ Du kannst absolut sauber arbeiten. 

Ausbildung 
Du wirst im Abendmahlsdienst 'on the job' ausgebildet. Die individuelle 
Einarbeitung erfolgt direkt durch die Teamleitung. 

Aufwand 
Der Einsatz ist monatlich und beinhaltet:  

§ Einkauf von Brot und Traubensaft. 
§ Zubereiten des Brotes und abfüllen der Kelche (ca. 30 Minuten).  
§ Bereitstellen im Saal 15 Minuten vor den Gottesdiensten. 
§ Wegräumen, abwaschen und versorgen des Abendmahls-Geschirrs 

am Ende des zweiten Gottesdienstes (ca. 30 Minuten). 

Kontakt 
Edmond Carrel  032 331 64 62 
  ecarrel@bluewin.ch 
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BEREICH VERPFLEGUNG & GEMEINSCHAFT 

GASTRO TEAM - APERO 

Sinn und Ziel 
In der Mitarbeit im Apero sorgst du dafür, dass die Besucher nach dem 
ersten Gottesdienst etwas trinken und knabbern und so angeregte Ge-
spräche führen können. Das Apero dient der Vertiefung und Pflege der 
Gemeinschaft. 

Anforderung 
§ Du hast Freude, Menschen zu „bewirten“. 
§ Du bist gewohnt, praktisch zu arbeiten (Kaffee zubereiten, Geschirr 

wegräumen und abwaschen etc.) 
§ Die Arbeit erfolgt im Team, daher solltest du dich in ein Team einfü-

gen können. 

Ausbildung 
Du wirst im Team 'on the job' eingeführt. Die individuelle Einarbeitung 
erfolgt direkt durch die Teamleitung. 

Aufwand 
Einsatz ca. 1 Mal pro Monat. Vorbereitung vor dem Gottesdienst ca. 
30 Minuten, Einsatz zwischen den beiden Gottesdiensten inkl. abräu-
men und abwaschen (ca. 1 Stunde nach Gottesdienstende). 

Kontakt 
Sylvia Wenger  079 816 08 67 
  wenger.biel@bluewin.ch 
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BEREICH VERPFLEGUNG & GEMEINSCHAFT 

GASTRO TEAM 

Sinn und Ziel 
Nach dem zweiten Gottesdienst können die Besucher im Anschluss 
ein Mittagessen einnehmen, gemeinsam plaudern und so Beziehungen 
vertiefen und neue knüpfen. Als Teammitglied trägst du also einen 
wichtigen Teil zur Gemeinschaftsförderung bei. 

Anforderung 
§ Du hast Freude im Team zu arbeiten. 
§ Praktische Arbeiten wie vorbereiten, kochen, bedienen, aufräumen 

und abwaschen sollten für dich eine Selbstverständlichkeit sein. 
§ Menüwahl, Einkauf und Vorbereitung gehören ebenfalls zu deiner 

Aufgabe. 

Ausbildung 
Du wirst im Team 'on the job' eingeführt. Die individuelle Einarbeitung 
erfolgt direkt durch die Teamleitung. 

Aufwand 
Einsätze werden in Teamsitzungen besprochen. 1x monatlich ist eine 
gute Richtlinie. Vorbereitung zu Hause und während des zweiten Got-
tesdienstes. Einsatz nach dem Gottesdienst inkl. abräumen und abwa-
schen (ca. 1.5 Stunde nach Gottesdienstende). 

Kontakt 
Sylvia Wenger  079 816 08 67 
  wenger.biel@bluewin.ch 
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BEREICH VERPFLEGUNG & GEMEINSCHAFT 

MITARBEIT HAUSDIENST 

Sinn und Ziel 
Unsere Räumlichkeiten werden für verschiedenste Anlässe stark bean-
sprucht. Der Hausdienst sorgt mit der Reinigung und Pflege für eine 
angenehme, saubere Infrastruktur. 

Anforderung 
§ Du bist motiviert, Jesus und seiner Gemeinde mit Tat und Freude zu 

dienen, Neues dazu zu lernen und dieses anzuwenden.  
§ Mögliche Arbeiten: Staubsaugen, Fensterreinigung, Bodenreini-

gung, Reinigung der sanitären Anlagen, Abfall entsorgen & Einkäufe 
etc.  

Ausbildung 
Du wirst in der Mitarbeit im Hausdienst 'on the job' eingeführt. Die 
individuelle Einarbeitung erfolgt direkt durch die Teamleitung. 

Aufwand 
Die Einsätze im Hausdienst können individuell auf deine Möglichkeiten 
angepasst werden. Es sind regelmässige Einsätze ab einer Stunde pro 
Woche möglich wie auch Einzel-Einsätze. Bei zusätzlichen Anlässen 
kann sich der Zeitaufwand erhöhen. 

Kontakt 
Silvia Mürner  079 292 95 32 
  silvia.muerner@bluewin.ch 
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BEREICH UNTERSTÜTZENDE DIENSTE 

MITARBEIT ADMINISTRATION 

Sinn und Ziel 
Rund um die Planung von Anlässen sowie die Information und Betreu-
ung unserer Mitglieder fallen im Hintergrund zahlreiche administrative 
Aufgaben an. Dazu gehören das Schreiben und der Versand von Ge-
burtstagskarten, das Korrekturlesen von Berichten und Schriftstücken 
und/oder die Gestaltung von Flyern. 

Anforderung 
§ Du bist motiviert, Jesus und seiner Gemeinde mit Tat und Freude zu 

dienen, Neues dazu zu lernen und dieses anzuwenden. 
§ Du hast ein Flair für empfängergerechte Kommunikation. Bei einigen 

Aufgaben sind PC-Kenntnisse erforderlich. 

Ausbildung 
Du wirst in die Mitarbeit in der Administration 'on the job' eingeführt. 
Eine Kontaktperson im Sekretariat ist ansprechbar bei Fragen. 

Aufwand 
Die Einsätze in der Administration können individuell auf deine Mög-
lichkeiten angepasst werden. Denkbar ist ein Arbeitsaufwand von ca. 
2 Stunden pro Woche oder Monat. 

Kontakt 
Rolf Schott 032 322 40 60 
 rolf.emb@bluewin.ch 
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BEREICH UNTERSTÜTZENDE DIENSTE 

MULTIMEDIA 

Sinn und Ziel 
Um in der heutigen Zeit gehört, gesehen und ernst genommen zu wer-
den, ist es wichtig, dass man sich gut präsentiert. Durch eine schöne 
Homepage, gut gestaltete Flyer, inspirierende Filmclips, gelungene Fo-
tos... können wir mithelfen, die EMB ins richtige Licht zu rücken. 

Anforderung 
Du bringst Interesse und Grundkenntnisse in mindestens einem der 
folgenden Bereiche mit: Fotografie, Film, Grafik, Homepage. 

Ausbildung 
Da wir selber in diesem Bereich keine Ausbildung bieten können, ist es 
von Nöten, dass du Grundkenntnisse mitbringst und auch die Bereit-
schaft hast, dich selbständig weiterzubilden. 

Aufwand 
Der Aufwand richtet sich nach deinen Möglichkeiten und kann je nach 
Projekt sehr unterschiedlich sein. 

Kontakt 
Matthias Zaugg 032 322 40 60 
 matthias.emb@bluewin.ch 
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BEREICH KINDER UND JUGEND 

KINDERHORT (KIHO) 

Sinn und Ziel 
Das Ziel des Kiho ist es, den Kindern von 0 – 4 oder 5 Jahren (je nach 
Eintritt in den Kindergarten) Jesus näher zu bringen. Im Team gestal-
test du einen Kindergottesdienst, in welchem die Kinder mit dem Wort 
Gottes vertraut werden. Spielen, singen, tanzen, basteln, zuhören und 
beten sind Elemente des Kindergottesdienstes. Es sind jeweils 2 Leiter 
anwesend, die eine Person übernimmt die Lektion und das Znüni, die 
andere Person das Basteln und Spielen. 

Anforderung 
§ Freude mit Kleinkindern zu arbeiten. 
§ Freude am Geschichten erzählen. 
§ Freude am Basteln. 
§ Selbständig vorbereiten. 

Ausbildung 
Jeder kann ein paar Mal den Kiho miterleben und einfach zuschauen, 
wie es die anderen machen. Schulungstag 1x im Jahr (SPM-Tagung). 

Aufwand 
Einsatz im Kinderhortraum ca. 1 mal pro Monat 9:15 – 10:45 Uhr 
Vorbereitungszeit zu Hause ca. 1 Stunde/Einsatz 
Sitzung und Abendessen plus Grundreinigung im Kiho-Team je 1 x 
pro Jahr. 

Kontakt 
Eliane Mathys 079 240 75 25 
  eliane.mathys@bluewin.ch 
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BEREICH KINDER- UND JUGEND 

KINDERGOTTESDIENST (KIGO)  

Sinn und Ziel 
Kinder sind ein wichtiger Teil unserer Gemeinde. Unser Auftrag im KiGo 
ist es, den Kindern das biblische Gottesbild zu vermitteln und ihnen 
den Weg zu einer persönlichen Beziehung zu Jesus zu zeigen. Damit 
wollen wir die Eltern in ihrer biblischen Unterweisung unterstützen. Das 
tun wir mit Freude und Begeisterung durch die Geschichten aus der 
Bibel, mit Basteln, Liedern, usw. 

Anforderung 
§ Du hast ein Herz für Kinder, kannst auf sie eingehen und der Um-

gang mit ihnen bereitet dir Freude. 
§ Du bist zuverlässig und bereit, nach Einführung durch uns, eine Lek-

tion selbständig vorzubereiten und durchzuführen.  
§ Du arbeitest gerne im Team und nimmst an den Gruppen- und Ge-

samt-KiGo-Sitzungen teil. 

Ausbildung 
§ Als erstes hast du die Möglichkeit, in den verschiedenen Altersstu-

fen zu schnuppern, um herauszufinden, in welcher Altersgruppe du 
mitarbeiten möchtest.  

§ Als zweites folgt eine Einarbeitungszeit in die jeweilige Gruppe mit 
dem entsprechenden KiGo-Material. Du lernst beim Zuschauen und 
Üben – und kannst auf die Unterstützung deines Gruppenleiters 
zählen. 

§ Einmal im Jahr findet ein nationaler Weiterbildungstag in Dietikon 
(Christliches Zentrum Silbern) statt, an welchem du Neues hinzuler-
nen kannst. 
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BEREICH KINDER- UND JUGEND 

Aufwand 
§ Monatlich 1 bis max. 2 Einsätze (in Ausnahmefällen) während des 

ersten Gottesdienstes. Einrichten des KiGo-Raumes vor dem Got-
tesdienst. 

§ Etwa 3 Team-Sitzungen und 3 Gesamt-KiGo-Sitzungen pro Jahr. 

§ Die Lektionen werden mit vorhandenen Unterlagen selbstständig zu 
Hause erarbeitet. 

§ Jährlich ein KiGo-Ausflug und ein Einsatz mit dem KiGo in der Ad-
ventszeit. 

Kontakt 
Jecholja Dietiker 079 665 69 73 
  jecholja.dietiker@outlook.com 
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BEREICH KINDER UND JUGEND 

JUNGSCHAR-LEITUNGSTEAM 

Sinn und Ziel 
Als Jungscharleitungsteam begleiten wir Kinder und Jugendliche in ih-
rem Glauben an Jesus Christus und ihrer körperlichen und geistigen 
Entwicklung. Darum richten wir unsere Aktivitäten so aus, dass sie 
geistlich, seelisch, körperlich und sozial gefördert werden. An den 
Jungschinachmittagen und in diversen Lagern erleben die Kinder Zeit 
mit Gott, Gemeinschaft untereinander und viel Spass und Action. 

Anforderung 
§ Kinder liegen dir am Herzen und du verbringst gerne Zeit mit ihnen. 
§ Du bist gerne draussen im Wald, denn unsere Treffen finden mehr-

heitlich im Wald statt. 
§ Du bist bereit, Verantwortung zu übernehmen, eine Andacht oder 

sonst eine Aktivität vorzubereiten und mit den Kindern durchzufüh-
ren. 

§ Du arbeitest gerne in einem Team und kannst dich einbringen. 

Ausbildung 
Ein J+S Leiterkurs wie Minileiterkurs, Gruppenleiterkurs oder Team-
leiterkurs ist von Vorteil aber nicht zwingend notwendig. Die Kurse kön-
nen nachträglich immer noch besucht werden. 
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BEREICH KINDER UND JUGEND 

Aufwand 
Jungscharnachmittage jeden zweiten Samstag von 13.30 bis 17.00 
Uhr (ausser in den Schulferien) und die Vorbereitungen dazu. Diverse 
Lager wie Sommer oder Herbstlager (1 Woche), Aufla (4 Tage), Herbst-
weekend (2 Tage) und die dazu notwendigen Vorbereitungen. Sitzung 
einmal pro Woche am Dienstagabend von 18.30 bis 20.00 Uhr. Ein 
Leiterwochenende und ein Leiterausflug (1 Tag) pro Jahr. 

Kontakt 
Philipp Holzer  079 5302582 
  ph.holzer@outlook.com 
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BEREICH KINDER UND JUGEND 

PRETEENS 

Sinn und Ziel 
Kinder Zwischen 11 und 13 Jahren sind voller Energie und Motivation. 
Diese Zeit wollen wir nützen, um die Preteens auf die Pubertät vorzu-
bereiten: in praktischen Lektionen lernen sie Selbständigkeit und Ver-
antwortung und im Gespräch mit den Eltern wird das Glaubensfunda-
ment und auch die Beziehung zu den Eltern nochmals gestärkt. 

Anforderung 
§ Du hast Freude an Kindern im Preteensalter und dich stört es nicht, 

wenn es auch mal etwas laut zu und hergeht. 
§ Du traust dir zu, eine Gruppe von ca. 6 Preteens anzuleiten. 

Ausbildung 
Du wirst in der Mitarbeit im Preteens 'on the job' eingeführt. 

Aufwand 
Das Preteensprogramm wird in der Regel alle zwei Jahre durchgeführt 
und dauert ein halbes Jahr. 

§ Jeden Mittwoch (ausser in den Ferien) von 16.30 – 20.30. Für Vor-
bereitungen muss in der Regel wenig Zeit eingerechnet werden. 

§ Ein Weekend und ein Abschlussfest (samstags). 
§ Eine Vorbereitungssitzung, ca. 2-3 Sitzungen im Anschluss an das 

Programm und ein Abschlussessen. 

Kontakt 
Matthias Zaugg 032 322 40 60 
  matthias.emb@bluewin.ch 
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BEREICH KINDER UND JUGEND 

IMPACT TEENIE  

Sinn und Ziel 
Das Teenageralter ist oft eine turbulente Zeit. Als TC und TBW wollen 
wir Teens durch diese Zeit begleiten und ihnen helfen, in der Gemein-
schaft und im Glauben Stabilität zu finden. Der Teenie Club (TC) dient 
vor allem der Gemeinschaft untereinander, während im Teenie Bible 
Workshop (TBW) vor allem eine solide Glaubensbasis vermittelt wird. 

Anforderung 
§ Du hast ein brennendes Herz für Teens, Verständnis für ihre Lebens-

situation und Geduld. 
§ Dir gelingt es, zu Teens einen Kontakt aufzubauen. 
§ Du bringst die Bereitschaft mit, dich weiterzubilden.  

Ausbildung 
Ein wichtiger Teil der Ausbildung geschieht nach dem Prinzip „learning 
by doing“. Als Team besuchen wir zusätzlich jährlich ein Ausbildungs-
weekend in Emmetten und einen Weiterbildungstag. Ein J&S-Leiter-
kurs ist sicher von Vorteil, aber keine Pflicht. 

Aufwand 
§ Einsätze an drei bis vier Freitagen pro Monat 18.30-22.00 Uhr (aus-

ser in den Schulferien), durchschnittlich 1h Vorbereitungszeit. 
§ Lager: 1 Weekend mit den Teens, evtl. Teilnahme am Untilager oder 

anderen Lagern/Events. 
§ Ca. 1 Sitzung pro Monat, Fortbildungsevents (siehe oben) und ein 

Leiterwochenende. 

Kontakt 
Christoph Widmer 032 322 40 60 
 christoph.emb@bluewin.ch 
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BEREICH KINDER UND JUGEND 

IMPACT  

Sinn und Ziel 
Im Move geht es darum, den eigenen Glauben zu festigen und Bezie-
hungen zu bauen. Am Freitagabend treffen sich Jugendliche ab 16 
Jahren, um Gemeinschaft mit Gott und Gleichaltrigen zu erleben. Zu-
sätzlich zum Freitagabend nehmen wir an Weekends, Grossanlässen 
wie Regio-Jugendgottesdiensten, dem Praisecamp oder der Fokus-
Jugendkonferenz teil. Wie soll ich leben? Meint Gott es wirklich gut mit 
mir? Trägt mein Glaube wirklich oder habe ich ihn nur, weil ich es mir 
als Kind schon gewohnt war? Was ist echte Liebe? Mit wem will ich 
mein Leben gemeinsam leben? Auf diese und viele andere Fragen su-
chen Jugendliche und junge Erwachsene Antworten, die echt tragen. 

Anforderung 
§ Du bist jung oder junggeblieben und hast Verständnis für die Le-

benssituation von jungen Menschen. 
§ Dir fällt es leicht, mit Jugendlichen und jungen Erwachsenen in Kon-

takt zu kommen. 
§ Du bringst die Bereitschaft mit, dich weiterzubilden. 

Ausbildung 
Ein wichtiger Teil der Ausbildung geschieht nach dem Prinzip „learning 
by doing“. Als Team nehmen wir am Jugendmitarbeiterweekend der 
SPM teil. Jeder Leiter besucht das INTENSIV (Jugendmitarbeiterschu-
lung, unterschiedliche Wahlmodule). 
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BEREICH KINDER UND JUGEND 

Aufwand 
§ Einsätze an ca. vier Freitagen pro Monat von 19:00-22.30 Uhr, ca. 

1 Stunde Vorbereitungszeit (je nach Bereich). 
§ Lager: Ca. 1 Woche pro Jahr und ein Weekend. 
§ Ca. 1 Sitzung pro Monat, Fortbildungsevents (siehe oben), einmal 

pro Jahr haben wir ein internes Mitarbeiterweekend mit dem Tee-
nieclubTeam zusammen. 

Kontakt 
Christoph Widmer 032 322 40 60  
 christoph.emb@bluewin.ch 
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BEREICH SOZIALES UND DIAKONIE 

WIR SPRECHEN DEUTSCH  

Sinn und Ziel 
Wir bieten Menschen mit Migrationshintergrund in einer freundlichen 
und fröhlichen Atmosphäre Kontakte zu Schweizern und Schweizerin-
nen. Mit Hilfe von Deutschblättern werden in Kleingruppen biblische, 
ethische und allgemeinbildende Themen besprochen. Abgerundet wird 
der Nachmittag mit Spielen, Spass und einem Dessertbuffet. 

Während des Nachmittags bieten wir, je nach Bedarf, parallel ein Kin-
derprogramm an. 

Anforderung 
§ Du bist bereit, Menschen aus anderen Kulturen kennen zu lernen. 
§ Du bist flexibel. 
§ Du hast Freude, in einem gemeinde- und generationenübergreifen-

den Team zu arbeiten. 

Ausbildung 
Keine Vorkenntnisse nötig. 

Aufwand 
§ Einmal pro Monat ein Sonntagnachmittag (13.00-18.00 Uhr). 
§ Einmal pro Monat Gebets- und Planungsabend (Donnerstag, 19.30 

Uhr). 

Kontakt 
Anita Stalder 079 253 53 79 

    anitastalder@gmx.ch  
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BEREICH SOZIALES UND DIAKONIE 

BESUCHSDIENST 

Sinn und Ziel 

Als Mitarbeiter im Besuchsteam besuchen wir jeweils Mitglieder oder 
Gottesdienstbesucher der EMB bei Spitalaufenthalten, wenn sie länger 
nicht mehr da waren, länger dauernder Krankheit oder solche, die al-
tershalber nicht mehr am Gemeindeleben teilnehmen können. Jedes 
Teammitglied hat seine definierten Bereiche und legt den Besuchsin-
tervall selbständig fest. 

Anforderung 

§ Du solltest Eigenschaften wie Liebe zum Mitmenschen, Feinfühlig-
keit, Tragfähigkeit und Verschwiegenheit mitbringen.  

Ausbildung 
Ein wichtiger Teil der Ausbildung geschieht nach dem Prinzip „learning 
by doing“.  

Aufwand 
§ 2-6 monatliche Besuche.  

§ Die Besuchsintervalle werden von jedem selber geplant.  

Kontakt 
Rolf Schott 032 322 40 60 
 rolf.emb@bluewin 
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BEREICH SOZIALES UND DIAKONIE 

KOCHEN FÜR MÜTTER 

Sinn und Ziel 
Wenn eine junge Frau ein Kind kriegt, dann gibt es oft Engpässe, bis 
sie wieder voll bei Kräften ist. Das kann auch durch Krankheitsfälle 
geschehen. Um solche Situationen zu überbrücken, gibt es eine 
Gruppe von Leuten, die sich über ein Doodle organisieren und bereit 
sind, Mahlzeiten für die Betreffenden und ihre Angehörigen herzurich-
ten und zu liefern.   

Anforderung 
§ Du hilfst gerne Menschen. 

§ Du richtest gerne Mahlzeiten her und erfreust Menschen.   

§ Du hast ein Auto zur Verfügung, um die Mahlzeit zu liefern.  

Ausbildung 
Keine Ausbildung  

Aufwand 
§ Einsätze sind unterschiedlich und werden per Doodle organisiert.  

§ Jeder kann seine Einsätze nach seinen Möglichkeiten zur Verfügung 
stellen.  

Kontakt 
Sophie Stauffer 078 871 89 07     
 stauffer_sophie@hotmail.com 
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BEREICH SOZIALES UND DIAKONIE 

BERATUNG UND SEELSORGE 

Sinn und Ziel 
Wir bieten Menschen Hilfestellungen und Unterstützung an in Fragen 
und Anliegen Rund ums Leben und den Glauben. Bekanntlich kann 
eine Aussensicht im Leben die eigene Sicht erweitern. Das bieten wir 
an. Wir stehen unter Schweigepflicht. 

Anforderung 
§ Du liebst die Menschen und dienst ihnen gerne. 

§ Du kannst zuhören und Anteil nehmen.  

§ Du kennst deine Möglichkeiten und Grenzen.  

§ Du kennst die Grundlagen für helfende Seelsorge und Beratung. 

Ausbildung 
§ Du hast eine seelsorgerliche Grundausbildung und grundsätzliches 

psychologisches Verständnis 

Aufwand 
§ Nach Anfragen und persönlichen Möglichkeiten. Ist selbst abzu-

schätzen.  

Kontakt 
Rolf Schott 032 322 40 60 
 rolf.emb@bluewin 

 


